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Ein sauberer Zahn
wird selten krank

Statistik

Die Rückennummern können im Einzelfall am aktuellen Spieltag anders lauten als hier angegeben.

Rücken-Nr. Name Vorname Einsätze Tore

 17 Afiemo Noah 21 10
 19 Anyanwu Sam 22 3
 7 Behn Dennis 18 2
 3 Bode Lars 11 
13  Branquinho Rafael 6 
 10 da Silva Ricardo 21 1
32  Engel Jannes 3 
 15 Fliß Julius 16 4
 4 Glasing Toni 7 
 2 Greiwe Jannis 2  
 12 Greiwe Jonas 3 
18  Hauptmeier Jens 20  
 20 Haziri Volkan 20 4
 27 Hintelmann Kai 15 1
 14 Hollermann Alexander 17 12
24  Kardesler Samet 6 
21  Kerellaj Florian 10 
13  Klockgeter Tim 1 
 5 Koers Jan-Hendrik 15 1
 11 Kormann Lars 19 9
 1 Moll Alexander 10 
 6 Nguile Inenguini Hans Dimitri 17 1
25  Petris Jason 18  
 30 Schäperklaus Hannes 13 
 8 Schmieder  Levin 16 
 31 Schulze Kolthoff Luis 1 

Statistisches aus der 1. Mannschaft des SVB
*) Gelmer nicht angetreten

  Bezirksliga 12 

 1 TuS Altenberge  1:4 1:2 2:2 2:5  3:6 1:4 4:3 0:3 2:3   3:2 1:2  2:4

 2 Borghorster FC   3:2 2:3  4:1 1:9 1:2  0:0 2:3 1:0 2:2 2:3 3:1 2:2 5:1

 3 SV Burgsteinfurt  3:1  1:1  2:5 3:0   1:0 1:0 7:3 2:2 3:0 1:0 1:1

 4 SpVg Emsdetten 05   4:1  2:1 2:1  6:0  0:1 2:4 6:1 2:3 1:1 2:2 1:2 2:0

 5 Grün-Weiß Gelmer 1:3 3:3 2:3 2:2   0:10 1:1 5:2 1:2 1:1  1:4 2:3  1:4 4:1

 6 SC Greven 09 2:2 2:2 1:1  6:1  4:3 3:0 5:0   3:2 0:2   2:1 1:2

 7 Ibbenbürener Spvg  8:2  3:0  2:3    2:3 5:1 5:0  2:1 3:0 0:0 4:0

 8 Westfalia Kinderhaus II 3:3 4:2 1:6 1:2   0:4  1:1 1:5 0:2  1:2 7:1  0:4 2:4

 9 SV Mesum II 3:4 3:6 2:2 1:2 2:0  0:8 3:2  1:2  5:0   2:1  3:1

 10 Borussia Münster 3:1   2:2 3:2 2:1  2:1 2:0  0:2 10:0 2:2 2:1 4:1 3:2

 11 SC Münster 08 1:1 0:0  0:1 8:0 3:4   1:3 0:1  4:1 7:0 4:0 3:1 3:3

 12 Blau-Weiß Aasee Münster 1:4 3:1 1:1 0:4 3:0 2:5 0:4 2:3 5:3    0:0   1:2 1:6

 13 SuS Neuenkirchen II 1:0  0:0  3:1  1:3 7:4 2:2  2:2 7:1   0:1  3:4

 14 TuS Recke  3:1     0:2  0:1 2:1 0:4 0:3 3:2 2:1  3:3 0:4 1:6

 15 FC Eintracht Rheine II 2:1 1:2  2:2 1:2 1:1 1:8 1:4 1:1   0:3 1:1 0:3  0:4 

 16 Teuto Riesenbeck 1:0  5:3  2:0* 1:1 1:3 3:1 5:2   0:1 1:4  4:1  1:3

 17 TuS GK Tecklenburg  1:3 1:2 0:1  0:3 1:3  0:4 2:0 2:4  0:4 3:1 5:0 2:1
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Der aktuelle Bezirksliga-SpieltagDer aktuelle Bezirksliga-SpieltagDer aktuelle Spieltag

Willkommen, TuS Graf Kobbo Tecklenburg

Spiele am Ostermontag, 10. April 2023:

FC Eintracht Rheine II –  SV Burgsteinfurt     
Borussia Münster –  Borghorster FC    
TuS Altenberge –  SuS Neuenkirchen II    
TuS Recke –  SpVg Emsdetten 05    
TuS GK Tecklenburg –  BW Aasee Münster    
Westfalia Kinderhaus II –  SC Greven 09    
SC Münster 08 –  Ibbenbürener Spvg 
Grün-Weiß Gelmer –  Teuto Riesenbeck 

Spiele am Donnerstag, 6. April 2023:

SV Burgsteinfurt –  TuS GK Tecklenburg
Ibbenbürener Spvg –  Westfalia Kinderhaus II     
SC Greven 09 –  FC Eintracht Rheine II    
SV Mesum II –  TuS Recke    
SpVg Emsdetten 05 –  TuS Altenberge   
SuS Neuenkirchen II –  Borussia Münster    
Borghorster FC –  Grün-Weiß Gelmer  
Teuto Riesenbeck –  SC Münster 08

Der SV Burgsteinfurt heißt seine Gäste aus Tecklenburg 
sowie die heimischen Fußballfreunde herzlich willkom-
menen. Dass er mit dem Gruß die Veröffentlichung eines 
aktuellen Mannschaftsfotos verbinden kann, kommt 
höchst selten vor und hat seinen Grund darin, dass die 
Tecklenburger vor einem Vierteljahr Teilnehmer am 35. 
SVB-Hallenturnier waren und ihr Foto hier noch zur Ver-
fügung stand. Es zeigt die Mannschaft und das Mann-
schaftsumfeld.

SV Burgsteinfurt – 
   TuS GK Tecklenburg

In der oberen Reihe (v. l.): Tugay Gündogan, der bisher erfolgreichste Torschütze der Bezirksliga, Florian Schulte, Mete 
Yilmaz und Lucas Hottenträger. In der mittleren Reihe: Klaus Bienemann, der inzwischen das Traineramt niedergelegt 
hat, Trainer Julian Lüttmann, Ben Stegemann, Philipp Brüggemeyer, Yuri Schwartz, Alessio Wilms, Till Guttek, Timon 
Ziegeler, Peter Rolfes und Raimund Berggold. In der unteren Reihe:  Jan Hanke, Felix Größe-Wördemann, Mergim Selemi, 
Dominic Burbrink, Yalcin Emekci, Lukas Schell, Luca Mentrup, Gianluca Hoge und Durim Krasniqi.
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Die Bezirksliga-Tabelle Stand: 02.04.2023
01. Borussia Münster 23 17 3 3 55:21 54
02. Ibbenbürener Spvg 22 17 1 4 95:25 52
03. SC Greven 09 23 13 5 5 62:36 44
04. SpVg Emsdetten 05 24 12 7 5 52:33 43
05. SC Münster 08 23 12 5 6 58:31 41
06. Teuto Riesenbeck 24 12 5 7 53:34 41
07. SV Burgsteinfurt 22 11 7 4 48:34 40
08. SuS Neuenkirchen II 24 10 8 6 54:45 38
09. Borghorster FC 24 9 6 9 54:58 33
10. TuS GK Tecklenburg 24 11 0 13 49:55 33
11. SV Mesum II 23 7 4 12 47:61 25
12. Westfalia Kinderhaus II 24 7 3 14 44:66 24
13. TuS Recke 22 7 2 13 30:57 23
14. TuS Altenberge 23 5 4 14 42:61 19 
15. BW Aasee Münster 24 5 2 17 33:84 17 
16. Grün-Weiß Gelmer 23 4 4 15 26:58 16 
17. Eintracht Rheine II 24 3 6 15 24:63 15

Ostermontag ist SVB
bei FCE Rheine II zu Gast

Bei der abstiegsbedrohten Zweitver-
tretung des FC Eintracht Rheine ist 
SVB Ostermontag zu Gast. Das Team 
von Christoph Klein-Reesink darf auf 
keinen Fall die Spielstärke der Gast-
geber nach ihrem aktuellen Tabellen-
platz beurteilen. Zwischendurch war-
teten sie mit überraschenden 

Punktgewinnen auf, setzen also alles 
daran, den Klassenerhalt doch noch 
zu schaffen. Außerdem dürfte SVB 
noch das Hinspiel vom 14. Oktober, 
einer Flutlichtbegegnung am Freitag-
abend, in guter Erinnerung haben, 
das mit einem nur knappen und 
schwer erkämpften 1:0-Sieg endete.

Kannste ruhig bei mir aufschreiben
Der damalige Siegtreffer übrigens 
war diskussionswürdig, und zwar 
insofern, als nicht deutlich zu erken-
nen war, ob der von Lars Kormann 
scharf hereingegebene Ball direkt 
über die Linie rutschte oder ein miss-
lungener gegnerischer Abwehrver-
such letztlich zum spielentscheiden-
den Tor führte. Eigentor oder nicht? 
Die Tagespresse stellte es anders dar, 
als das DFBnet / fusssball.de. es aus-
weist. SVB Aktuell fragte damals bei 

Jens Kormann nach und erhielt diese 
Antwort: „Beim 1:0 habe ich den Ball 
mit so viel Wucht in den Fünfer 
geschlagen, dass der Abwehrspieler 
im Grunde keine Chance hatte, den 
Ball anders zu klären. Aus meiner 
Perspektive hatte ich auch den Ein-
druck, dass der Ball in der langen 
Ecke gelandet wäre. Daher habe ich 
zum Schiedsrichter gesagt: Kannste 
ruhig bei mir aufschreiben. Das ist im 
Grunde die Geschichte!“

Im Kreissparkassen-Cup gegen einen 
Westfalenligisten?
Die Auslosung des Kreissparkassen-
Cups, des DFB-Pokalwettbewerbs auf 
Kreisebene, ergab für SVB die Aus-
sicht auf ein attraktives Heimspiel 
gegen den Westfalenligisten SV Me-
sum in der 2. Runde. Voraussetzung 

ist, dass beide Mannschaften die 1. 
Runde überstehen, in der SVB auf 
den Skiclub Rheine trifft, der SV Me-
sum auf Portu Rheine. Letzter Termin 
für die 1. Runde ist der 1. August, für 
die 2. der 28. September.



Vor 40 Jahren: Aufstieg in die Bezirksliga
Bemerkenswerte Serien
Zwölf Spiele nacheinander war SVB 
unbesiegt gewesen, als es am 5. Feb-
ruar gegen Emsdetten 05 die zweite 
Niederlage in dieser Saison gab. 
Diese Erfolgsserie erinnert an eine 
andere, die genau 40 Jahre zurück-
liegt und das Spieljahr 1982/1983 
betrifft. Es war ein ganz besonderes 
Ereignis in der Vereinsgeschichte, 
verbunden mit dem Aufstieg in die 
Bezirksliga. Das Besondere daran 
waren zwei erwähnenswerte Merk-
male: Die Staffel bestand aus 19 
Mannschaften, so vielen wie nie 
zuvor und nie danach. Die zweite 
Besonderheit: Burgsteinfurts Mann-
schaft war so überragend, dass sie 
31 Spiele nacheinander unbesiegt 
bliebt. Erst in der 32. Partie gab es 
die erste und einzige Niederlage. 
Gegen Amisia Rheine hatte die 
Mannschaft um Spielertrainer Peter 
Forst mit 1:2 das Nachsehen.

Schlagfertigkeit
Zur offiziellen Meisterschaftsfeier 
war auch die lokalpolitische Promi-
nenz eingeladen. Einer davon sagte 
in seiner Gratulationsrede u. a.: „Das 
Erste, was ich montags früh in der 
Zeitung suchte, war das Spielergeb-
nis. So sehr interessierte mich die 1. 
Mannschaft.“ – Anschließend kam 
der politische Gegner zu Wort und 
nahm in seiner Rede gerne die Steil-
vorlage seines Vorgängers auf: „Ich 
brauchte montags nicht in der Zei-
tung zu suchen. Ich wusste immer 
schon beim Schlusspfiff, wie das 
Ergebnis lautete; denn ich war sonn-
tags regelmäßig unter den Zuschau-
ern.“

Auf dem Foto in der oberen Reihe (v. 
l.): Fußballobmann Emil Hemker, Mi-
chael Deters, Eberhard Waade, Martin 
Rintelen, Hans-Dieter Jürgens, Klaus 
Benölken (†), Hans-Wilhelm Rintelen, 
Spielertrainer Peter Forst, Betreuer 
Wilhelm Ottersbach (†) und Vereins-
vorsitzender Wilhelm Droste (†). In der 
unteren Reihe: Heinz Hinrichs, Udo 
Vanheiden, Ernst Beckwilm, Wolfgang 
Koch, Mathias Held, Rolf Wirt und 
Winfried Klinge.



Jahreshauptversammlung 2023, ………     
Geprägt von Harmonie
Das Vereinsheim, der SVB-Treff, war 
gefüllt, als am 24. März die Jahreshaupt-
versammlung durchgeführt wurde. 
Auch mit ein paar Tagen Abstand wer-
den die Anwesenden den Eindruck 
bestätigen, dass die Pflichtveranstal-
tung geprägt war von Harmonie. Sämt-
liche Wahlen und Abstimmungen brach-
ten einstimmige Ergebnisse, und was 
besonders zum höchst positiven Fazit 
beitrug, war die Tatsache, dass vakante 
Vorstandspositionen wieder besetzt 
werden konnten. Dafür gebührt den 
neuen Mitarbeitern der Dank des Ver-
eins und dem Vorstand der Dank für das 
erfolgreiche Bemühen. 
Positives gab es mit nur sehr wenigen 
Ausnahmen auch aus den Abteilungen 
zu berichten. Wie in ihnen gearbeitet 
wurde, was sie erreichten, darüber hat 
SVB Aktuell im Laufe des Jahres regel-
mäßig berichtet, die Leserinnen und 
Leser sind informiert, und deshalb soll 
hier auf ausführliche Wiederholungen 
verzichtet werden. Nur in Stichworten 
einige Beispiele von dem, was der Vor-
sitzende in seinem Bericht noch einmal 
Revue passieren ließ: Das Abschneiden 
der Mannschaften in der Meisterschafts-
runde; der Gewinn der Stadtmeister-
schaft, die vom SVB im würdigen Rah-
men ausgerichtet wurde und mit dem 
Titelgewinn endete; das in jeder Hin-
sicht erfreulich verlaufene 35. Hallen-
turnier oder, um auch ein Beispiel für 
Äußeres zu nennen, das erfolgreiche 
Bemühen um neue Trainer- und Spieler-
bänke im Stadion.

Mangel an Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in den Abteilungen
Die erwähnten sehr wenigen Ausnah-
men in den Abteilungsberichten  bilde-
ten die Klagen über Mangel an Betreu-
erinnen und Betreuern, Trainerinnen 
und Trainern. In der Jugendabteilung 
zum Beispiel, der 330 aktive Spielerin-
nen und Spieler angehören und um die 
sich 55 Ehrenamtliche kümmern, fehlen 
Verantwortliche, so dass nicht weitere 
Mannschaften für den regelmäßigen 
Spielbetrieb gemeldet werden konnten, 
wie es aufgrund der Anzahl der Jugend-
lichen möglich wäre.

Ausblick auf geplante Vorhaben
Eine Reihe von Aufgaben hat man sich 
für die nächste Zeit vorgenommen, zum 
Beispiel die Erweiterung und Verbesse-

rung der Sportflächen innerhalb des 
Stadionbereiches und die Hinzugewin-
nung eines Soccer-Feldes zwischen 
Kreissporthalle und Polizeigebäude. 
Bemühungen um einen zweiten Kunst-
rasenplatz allerdings, so sehr er auch 
fehlt, kann man sich zumindest vorerst 
ersparen; so aussichtslos sind die Gesprä-
che bisher verlaufen. Aber auch baulich 
möchte der SVB sich erweitern. Neben 
dem Vereinsbüro ist ein Anbau für den 
dringend erforderlichen Getränke- und 
Imbissverkaufsstand mit Lagerraum für 
z. B. Sportgeräte geplant.

Gesunde Finanzsituation
Einstimmigkeit wie bei allen Abstim-
mungen, Beschlüssen und Wahlen, die 
zu den Tagesordnungspunkten gehör-
ten, herrschte bei der Entlastung des 
Vorstands, die im Anschluss an die Dar-
legung des Kassenberichts erfolgte. 
Ausgeglichenheit im Abschluss 2022 
und ein ausgeglichener Etat 2023, zwei 
Kriterien, die wie in jedem Verein von 
höchster Bedeutung sind und der Ver-
sammlung das Vertrauen in ihren Vor-
stand sehr leicht machen. Mit der ein-
stimmigen Entlastung war gleichzeitig 
der Dank der Vereinsmitglieder an den 
Vorstand verbunden für dessen aufwen-
digen und erfolgreichen Einsatz im 
zurückliegenden Jahr. Eine besondere 
Art von Dank für die Arbeit im Vorstand 
und in den Abteilungen darf auch die 
erfreuliche Tatsache angesehen werden, 
dass die Entwicklung der Mitgliederzahl 
steigende Tendenz aufweist und aktuell 
906 beträgt.

Alle Vorstandsämter besetzt
Die in diesem Jahr zur Wahl stehenden 
Amtsinhaber wurden jeweils einstimmig 
wiedergewählt: Der 1. Vorsitzende, Jörg 

Hülsey, der 1. Geschäftsführer, Gerhard 
Wernink, der stellvertretende Leiter 
Finanzen, Peter Ganske, sowie der Revi-
sor Bernd Hoffmann. Gesteigert wurde 
das Ganze noch dadurch, dass sich Gün-
ther Schwarte für die Übernahme des 
Amtes des weiteren stellvertretenden 
Vorsitzenden, das schon seit einigen 
Jahren vakant war, bereit erklärte und 
Christian Grote für die Übernahme der 
Position des Sportlichen Leiters der Seni-
oren-Fußballabteilung. Beide wurden 
einstimmig und mit großem Beifall von 
der Versammlung gewählt. Christian 
Grote wurde Nachfolger von Thorsten 
Engel, der nicht wieder kandidierte. Seit 
dem 24. März ist der SVB-Vorstand somit 
wieder komplett.

Günther Schwarte (l.) und Christian Grote, 
die beiden neuen Vorstandsmitglieder. „Ich 
habe viele Jahre ein Sportgeschäft geführt 
und mit den Burgsteinfurter Vereinen wie 
SG Burgsteinfurt, DJK Burgsteinfurt und 
dann mit dem SVB Burgsteinfurt sehr gut 
zusammengearbeitet. Jetzt habe ich die 
Möglichkeit, mit Dank etwas zurückzuge-
ben, indem ich im Vorstand mitarbeite und 
dem Verein auf diese Weise helfe.“



………….ein denkwürdiges Event

Jahrzehntelange Mitgliedschaft – ein Beweis von Vereins-
treue und ein  Zeichen von Vereinsunterstützung

Treue zum Verein weiß man zu schät-
zen und entsprechend zu würdigen. 
Ehrenurkunden, überreicht vom SVB-
Vorsitzenden Jörg Hülsey, erhielten 
für 25-jährige Mitgliedschaft Alexan-
der Bügener, Jonas Heeke, Sven Höl-
scher, Holger Langhoff, Mark Metzner, 
Christian Radecke, Jürgen Scheiper, 
Max Schoppe, Marvin Schröer, Philipp 
Schulte, Osman Omerovic, Gerhard Al-
buscheit, Daniel Rintelen, Jonathan 
Lindenbaum, Jens Vanheiden, Marius 
Koers, Monika Hoge und Ulrich Hart-
mann. – Geehrt für 50-jährige Mit-
gliedschaft wurden Ernst Beckwilm, 
Johann Palstring, Hans-Gerd Schnieder 
und Anneliese Bettmer. In einem Fall 
durfte das dienstälteste Vorstandmit-
glied, Manfred Hoge, Dank und Gratu-
lation übermitteln; denn in diese 
Gruppe der Jubilare gehört auch der 
SVB-Vorsitzende Jörg Hülsey. Eine be-
sondere Ehrung erhielt Gerhard 
Rühlow für die 60-jährige Vereinszu-
gehörigkeit.

„Dass in der Versammlung sämtliche zur 
Wahl stehende Vorstandspositionen be-
setzt werden konnten und wir mit kom-
pletter Mannschaft weiterarbeiten kön-
nen.“ So lautete die Antwort vom 
Vorsitzenden Jörg Hülsey auf die Frage, 
was er spontan von all dem Positiven des 
SVB-Abends an die 1. Stelle der Prioritä-
tenliste setzt.

Der aktuelle Vereinsvorstand. Manfred Hoge (v. l.), Leiter des Ressorts Finanzen; Ger-
hard Wernink, Geschäftsführer; Jörg Hülsey, Vorsitzender; Christian Grote, Sportlicher 
Leiter der Senioren-Fußballabteilung; Susanne Weißschnur, stellv. Vorsitzende; Peter 
Ganske, stellv. Leiter des Ressorts Finanzen; Günther Schwarte, stellv. Vorsitzender.

Nicht alle Jubilare konnten anwesend sein. Urkunde, Glückwünsche und Dank persön-
lich entgegennehmen konnten (v. l.) Ernst Beckwilm (50 Jahre Mitglied), Holger Lang-
hoff (25), Ulrich Hartmann (25), Jörg Hülsey (50), Mark Metzner (25), Johann Palstring 
(50), Hans-Gerd Schnieder (50), Jürgen Scheiper (25) und Gerhard Rühlow (60).

Einstimmig bestätigt wurden von den Anwesenden sämtliche Wahlen, die in den Wochen 
zuvor in den Abteilungen durchgeführt worden waren. Zu ihnen gehört auch die Jugendab-
teilung, die größte des SVB. Es überrascht nicht, soll aber mal erwähnt werden, dass zu ihrem 
Vorstand die jüngsten Mandatsträger des Vereins gehören, nämlich die Jugendvertreter. In 
der aktuellen Wahlperiode sind es Matthis Bocker (o. l.), Andreas Brand (r.) und Fabio Schmidt.

Lob vom Vorstand gab es auch für SVB Aktu-
ell, die Vereinszeitung. Und sie stecken da-
hinter: Willi Rieß (l.), der alle Inhalte, die Ger-
hard Rühlow zusammenstellt, in die 
druckreife Form bringt.



Um gemeinsam hohe Ziele zu erreichen, 

fangen wir auf Augenhöhe an.

www.vbmn.de
Tischlerei Tischlerei Ch. Telgmann

vormals Fänger

Leerer Straße 117 · 48565 Steinfurt
Tel. 02551 5159 · Fax 02551 82791

www.tischlerei-telgmann.de

● Fenster und Haustüren
● Rollladenbau
● Innenausbau
● Kundendienst

Telgmann

Aus dem Vereinsgeschehen

Ein herzliches Willkommen
 unseren neuen Mitgliedern
Ob als aktives oder förderndes Mitglied, als ehrenamtliche Mitarbeiter oder Helfer, beim SVB ist jeder herzlich 
willkommen. In den letzten sieben Monaten schlossen sich unserem Verein an:

Josef Acis, Paul Albers, Bayan Altürk, Maximilia Bauer, Emil van Beers, Johannes Benn, Rafael Branquinho, 
Geminien Celik, Mert Demir, Denis Dordea, Henry Edel, Berisha Emir, Liam Friesen, David Gasanov, Meden 
Gashi, Shefget Gashi, Artur Gaus, Tyler Göcken, Alessio Gradner, Fiete Gruszlewski, Leonard Hardt, 
Luciana Sofia Hessel, John Hoge, Mattis Hünteler, Malik Hussein, Jaro Ilius, Finn Janning, Issa Khalil, Hizir 
Berat Kirac, Ismail Mirac Kirac, Malik Muhammad Koc, Giuliano Kockskämper, Elyas Krasnic, Björn 
Kubitzek, Jonatan Larue, Greta Marie Maurer, Damian Mechtlev, Ali Asghbar Mojabzahdeh, Thea 
Nefigmann, Luis-Kenny Norenz, Damian Pfaffenrot, Marlon Plachetka, Denys Pobehun, Yehor Pobehun, 
Julian Rehorst, Mattis Schulze tho Gempt, Christel Schulze Veltrup, André Schwietert, Artjom Seibel, 
Albert Selimi, Tanja Senker, Mahdi Shami, Sami Sheikh, Adam Shelbayeh, Noah Sippel, Tino Sippel, 
Hennes Sundermann, Joshua Temme, Ansgar Thiele, Maxim Ungefug, Friedrich Wiemers, Benno Wilmer, 
Yaroslav Yanenko, Karla Yasin-Naser und Gawar Zandinan

Sie bereichern durch ihr Mitwirken die Abteilungen der Fußballjugend (59) und der Fußball-Senioren (4) sowie die 
Gymnastik-Abteilung der Frauen (2).

Manfred Hoge vollendet am 9. April sein 75. Lebensjahr
Vereinsmitglied ist er seit 41 Jahren. Das sind andere auch, manche sogar 
noch länger. Aber das Besondere an der Mitgliedschaft von Manfred Hoge 
ist die höchst seltene Tatsache, dass er seit dem ersten Tag seiner Zugehörigkeit 
zum Verein dem Vorstand angehört. Dabei ist das bloße „angehört“ hier 
nicht ausdrucksvoll genug. Denn zusammen mit Peter Ganske ist er zwar für 
das Finanzwesen des Vereins der Hauptverantwortliche, doch sein Wirken 
für den SVB, ob es sich um Beraten, Helfen oder praktisches Zupacken 
handelt, wird direkt oder indirekt in allen anderen Bereichen des Vereins 
deutlich. Manfred Hoge fühlt sich für die Geschicke unserer großen 
Sportgemeinschaft mitverantwortlich. Was an anderer Stelle vor Jahren mal 
über ihn geschrieben wurde, gilt auch heute noch:  Der 1. März 1982, an 
dem Manfred Hoge den Aufnahmeantrag unterschrieb, war ein Glückstag 
für den SVB, und Manfred Hoge, das dürften alle bestätigen, ist ein Glücksfall 
für unseren Verein. Zu seinem besonderen Geburtstag herzliche Gratulation 
und beste Wünsche für ihn im neuen Lebensjahr.


